
gtaaba nwaltrchaft Poü&m

Herrn
Johannee W. F. $eiger
Kleinbeeren
Dorfstraße 13 / App. 105
14979 Großbeeren

sl8Ellsnwaltrchüfi f'otidtr - Fo{re! s0 1l Fq ,-. llallfsEün- Tstqfon: (03{ll) 2017 - 0

Nlbcnttrra: Ptitr)20t7'ffi
Tctdb,t: {0sgt) 20{7 - 3180

Ddum: 0ü0itt0lZtnr
AkenzoidPn: i[t34R25ry{2

(bri Anhl6tt bltte tngeben)

lhr Schrrlhn vom 27,01.2012

Sehr geehrter Herr $oiger,

Sie bitterr um Mitteilung ubar den $tgnd der Ermittlungasache gegon die Rechtsanuälte Alhers

und Barlitz {Az,: 456 Js 13268/02}.

Zu diesern Vorgang kann ich lhnen keine Auskunfi edcilcn, ds die Akten aliachenzeitllch ver-

nichtet worden sind und diesbeztlgliche Datensffie nicht mshr geapaichert werden.

Hochachtungsvoll

Roscheck

Oberstaatrsanwalt

lkuernüchrlfr: Jlgür.lbl 1O- 12. 11{89 Pobdela

Rilc*l'.o.n.tü.tdt:
Mo. bir Fr. von E.30 Uhr-12.00 Uhr

und 13"tr0 - 15,00 Uhr
(fi!äqr bb 14.fP Uhr)

ÖfbndlchrvrrtrirrrmllLt I rrnl$rttlndüF$
$treßenrrhnen 92, s Htnestelle Rathrur I Lanththrup*r.r{eftdt.itttdffiL'-"--- äuibEa'6'g5Hslertell€n' I Deubchc'Butdecbr*F&h-Betrt--

uönäil;u*n*nttum ooer I au; too 000 00, Konto+tr': 1q0-9119-aritem,rg 
I Jrgenlii I re*ru: oE3{ 1000 0000 mrb 0015 B0

I etc-cod€' MARI(DEF1loo

Beglaufiigt

-l#r
Justizbeschäfti
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3t IN 71199
{( icf,ri h ii l't3 n u rll lll (r l)

,Amtsgerieht Fotsdam

Bese hlu ss

In dern Itrsolvenz.verfahren üihe r das Vcrmögen det

iiealand W$renhtlnr{els- und Vcrtriehsgasrllschtft nrbl| & fro" KG' ehemalnl

Ährcnrclorfer Strnßa 7, l4|!t5$ 'llrcbhin

wird dr:r Ecschwercle der $r:lutdn*rin, elr:gegangcn flm 1S.n5,2RtlS gcgen rlen Be*chlllss

vnm 21 .i14.2{l0ft nicht abgeholfen.

Crürrcle:

Auf slie inr F'ext:ietzr-rrtgsbeschluss vom ?1,t)4.2ÜüB dargelegtcn Gründe wircl Bezug

g.e na) ln m en*Das 
frchlverhalten der ffemeinsehuldncrin ist anhnnel der Insolvenzakte

nachvollziehbar, beispielhaft hierfür Blatt t83tT'

Iri s*incrrr Schriftsatz vlrn l.fi,fl5,2(ln8 bringt cicr Schuldncrvsrtrefer keine

sub*tnntiicrten l.iinwünclr: gegerr dic gowiihrtcn Zttscltläge rur Regelvergüturtg vot'

Eirrir prüfung rJcr ßegr:üncletheit der stf*rtigc Beschwerdo int im Übrigen auch nicht

erforulcrlictt. On Aie üeschwerde nicht fr:ir+tgerucht einge legt wurde'

Dic saehc wird zur Entseheidung dem l.anrlgericl:rt Fntnclam vnrgelegt,

lrrit*dxm. t5.tl?.2008

Müllr:r
Rer:htspficgerirt _ .

(Wrilter)
J u stizange
als Urkunelsbu
der üc.cchüftsstelle
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Arntsgericht Fot$däm

*_+ra!ucd#lkt ""'

Senland Trnde Cnrpuratinrt
Hcrr Scigcr
PE,R FAJT Drrrehwnhl: (03 3l) 2A17'7'71fl

Tckrfnt; (03 3l) 2017'10n9

üarum: 15.07.20CI8

Äkten*eichanr 35 IH 71199
{ßci Ännr'*rt hltte nngeben)

iirr äcichc:nl

Schr g*ehrtr:r Herr Sciger,

in d*rn [fi**tveilsvcriähren äber qlas Vemrögon cler Sealancl Warenhandcls' und

tr'*ri"riehrgr*ell*shafr mtrH & fn. Itü llcgi Ihr -{rlrreil:rn vnnr 7?,ftfi'?.flfilfi ltii:r vrti',

5i* wiuden nur elr Verrreter elsr Schuldflerin in clas Protokoll aufgenommen.

i.* gl$i flLislv+l$t!+rr sler'l'gitells krjnE FotcJ+rungSäilffieldilri* van Lhnen persönlieh rrtler a',ich "
ir.rrr': {'!*r i[EÄLytsFr"TR,{DACÖ.RP-{tRATlflN. somi::.sinrl.t]jp*qenieJrt".Vnrf'ahrensbeteili,t+e .-

untl h nhen ke i r: Arrwcsr:nh c i tsreeht ir r eirrsr C'iüutrigr:rver*ar tm r{'u'r,rg,'-

Auf clie Nicht':ffentlichkcit von ütäul:igflryer$ämtnlungan wurden Sie in der V*rstrnmlurg*
am 3l.fls.20fJ$ ausdri.icklich hingcwiesen.
Hirr* dierhezügl!che B*richtigung d*.o,.Fr+t+kolle .*ntf.tillieomir' '...

IJas frrrrtrrkoll ist uuch inhaltlich rrictrt fa]sch.
5is, wurdErr irr der filliutrig,ervtlfuiltrlllilrlg iri:1 21.{15,2Üfl9 clarattf hingcwi+sen, dass lhre dreii

Schreihen v*n: ! {i.05.2f}üR v+rliegen,. itll*r.itie{,.t Gugen*t*nd.d+r.ti}ltubigsn'üsF,tttll{f''lung' i+tl1

rnmit knnrrnt jeglictie ltrutukrillierung nicht in BetrucJ:t,

Mit freur:dl iclren Grüßcn

Iv{üllcr
Reehtspfleg*in

t.lfl lptgehi{ude I l'lnXnl nl1or. fr , I 44$,1 F{rrs(|il fi
ilrn*verbindung: l.rndeernntrillrirrtk flr.rlsciirnr, Kunto-**r, 'l60ü15 12 lttlX. lidl ti(Jn0n)

lluhlikunrs;rcitctl: I?i,i t,{ifJ 1l,il(t Ul|r u. l3.tl{} - 1i{,{]ti l.,lhr lJa, u, Iit,: a}q,flR ' Jt,flü t.lirr lt{,.r, u, Mi.: ktrinqt Sitr{th?d'it+n

Fti'l; üü78ä73E5e631

fl csnmivollgtretlctl ngl. u, InsulvsrlarLl*ilu irp;

.l ustirrcntru m. Jägercllee'! {}' l-3'
Psrtnnrrhrifi r l lngnlni lcn fr' 1 4467 Fntndaff
int€rnct: h1t$,//+r\'! w,ÄttltFgcrirht'Fot$dfl rt1"$rg

TcJr:fa n: i03 3 1) 2{l I 7-0

gr 1/ä



Johannes W.F. Seiger
Dorfstr. 13, APP. 105
14797 Großbeeren OT Kleinbeeren

€/** n
m c 3'iru

Amtsgericht Potsdam
Frau Rechtspfl egerin Müller
Lindenstr.6
14467 Potsdam

Vorab perFax: 0331 2017 1009

27.06.2008

35 IN 71lgg, gefälschtes Protokoll vom 21.05.2008

Sehr geehrte Frau Müller,

dieses Schreiben erfolgt nicht nur in meinem eigenen Namen, sondern auch namens der von mir ver-

tretenen SEALAND GmbH gnd der SEALAND räAe Corporation. Ich beziehe mich ausdrückiich auf die

drei hiesigen Schreiben vom 16.05.2008, die Sie auf Wunsch von RA Albers anschließend an ihn wei-

tergeleitethaben. - Weiter beziehe ich mich auf unser Gespräch vom Donnerstag, dem 19'06'2008'

Das von Ihnen versandte Protokoll ist inhaltlich falsch. Die eingangs erwähnten drei Schreiben sind

nicht erwähnt. Ebenso wenig die Tatsache, dass ich nicht nur als Vertreter der Gemeinschuldnerin,

sondem auch zweier Gläubiler erschienen war. Der einer bin ich selbst, der andere die Snar.aNo

TRADE CoRponartoN. Die Personenidentität ist unerheblich.

Falsch ist auch Ihre schriftliche Feststellung, es gehe laut meiner Erklärung nur um eine Beschwerde

gegen die Festsetzung der Vergütung des Lnsolvenzverwalters. Das war ein Nebenpunkt. Ich erinnere

Sie mit Nachdruck daran, dass Sie tei Aer mündlichen Wiedergabe des fertigen Protokolls die besag-

ten drei Briefe genannt haben. Außerdem haben Sie erklärt, dass die Sache zum Landgericht gehe'

Auf meine diesbezüglichen Vorhalte in unserem IelüenGespräch meinten Sie lediglich, es müsse ja

nicht alles im Protokoll stehen. Das erlaubt Ihnen aber nicht, Wesentliches zu unterschlagen oder zu

fälschen.

Meine Vorwrirfe können durch eidesstattliche Versicherung des Herrn Helmut Müller untermauert

werden.

Ihre Korrektur des protokolls erwarte ich binnen einer Woche. Widrigenfalls muss ich davon ausge-

hen, dass Sie den Weisungen politischer Stellen im Auftrag des ZENTRALRATES DER JUDEN IN

DEUTSCHLANo gehandelt haben, die im Rahmen der Ausübung nach wie vor bestehenden alliierten

Vorbehaltsrechte unter maßgeblichem Einfluss der U.S.A. und der sie steuernden Religionsgemein-

schaft erfolgen.

<-:.g "

Anlagen: Rundschreiben Nr.
mache.

Verteiler:X, XX

31/48 vom 01.10.1948, das ichhiennit zumBestandteil des verfahrens
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Ff*lrnut &".i-i. &{t{il }er
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r'
B*rtrin, den ?3 " ?i?*f;8

[: id*sst;itt ] lclre Vet"s icll*rttil g

äm in**lvenrvertbhre* irber elas Verrl*gen der Sealand tr\rare*irande*s- uxel

\,'erlriebsgesellscirail mtrl{ & Ca. Kü *' Ar*rsg*r.i-:ht Fotsclam 35 Xro Ttl$g -
ve,rsi*herä ich g*gemlber riern Ärnrsg;*riehr Fütsdan: unr! d*m Lanclget-icXrt P{xsdarn an Eides

Statt nach hestemi \Vissen ur:ci {i*r,visser} un{i in K*llntnis d*r $trratb*rkeit der Atrgahe eiiner

anrir nur {ähr-l;issig ;rbgegeLre:n*n eiql*sstatl.li*hen Versichen"lng ti:lg*r"ritres.

f*h r*-ar in *i*r $itzrir:g vom2t.5.*9. zur,{bhaitung des S*hlusst*rniins anrves*nrt. Ftrierzu

huftsn allc Fieteiligten ;hre iu'ustimntreng erteitrt.

F.{err $*ig*r i,vi*s r.larauf hin, class *r sowr:hlals $chu!eiuerverfr*ter als arlch als

dilaLrbigei'.",ertreter 1lir riie $**lard 'frarie C*rpnratinn sr:r,vi* als Gkiubig*r persÖnlich

erschi*nen s*i.

{i*gen Sehluss der Sitzllng hat Frau i{.e*iitspf}eg*rin Mxller naeh ilrer Äussag*.el*n v$n i}.r

pr*to I I i ex-t en Äbi au l' v {}t &*$ e'8*11.

flaiia*h tvurden die drei mir inhatrttrich bekennt*n .$shreiiicn \i{)t-l} I 6.5.S8, v*n *rir de*l

Llerr-ieht arn lg.5.i-i$ überg*ben, als r'*rLieg*nc! errvähnr. Auch ro,urd* riem Irrs*lvenuv*rrvalt*r

Ä]hers arif.s*ine lrjaehtlage zugesngt, cinss er K*pi** di*ser S*hr*ii:en erhaiten werrele.

;}i* {l"sc}rtsptlegerill erkläme gegen llncie **r $itzung, der Vorga*g ge}:e s*wi*s* ans

.f..arrcl-g*ri*}"lt.

;J*ry $*iger hat rnir das ihrn per Fax:,rlg*gaftgene Xlr*t*k*ll r'*m :L5"üt ctil'K*nnlnis

gegeb*n.-n3q.-r1 ist *nter.-[V. 
-scxrstiges" 

in Absatz i snvähnt, H*rr S*iger hah* aul Nacirtiag*

ärtrtan, seir; ä*irreib*nvo*r l{;.5.üS, ISlBtt S21 d.Ä. {iveirh*s der sirei S.rlreibe* v*n: 1{:-5.

q*m*int isr, rveiJ."t ieir nir-.{rt} s*lie ein* tiesch*.*rele gegen d*n \rergütur.gsbeschluss darsfcllen'

Fin sgtrches hal die Rechtsptl*gerin b*iri"l Vnrrrag rieu Frt"rt*koiJs nichr ei'rv;ihnt. Keinesfaii$i

hat Iierr $erig*r erklärt ocle.r zg erk*nnen g*g*b*n, *1"rss ein*,t *'ler dr*i $chr*rib*n si{:ir dai:au{"

bcsclrrüliks. gegen den \"*rgiitungsh*schlnss anzug*h*n'

/t*,y'H".,"
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1 E. f,i{yi. ZuffiJohannes W.F. Seiger
Dorfstr. 13, Apt. 105
14797 Groflbeeren OT Kleinbeeren

Amtsgericht Potsdam
Insolvenzgericht
Frau Rechtspflegerin Müller
Lindenstraße 6

14467 Potsdam

3s IN 71199

Sehr geehrte Frau Müller !

Ich komme zurück auf den Beschluss über die abschließende Gläubigerversammlung, die Sie

auf den 21.5.08 anberaumt haben.

Die Begründung für die außerordentlich hohen Zuschläge zur Regelvergütung des Verwalters

ist falsch. Die Behauptungen über ein Fehlverhalten meinerseits beruhen auf unzutreffenden

Behauptungen des Verwalters.
Im Intäresse der Gläubiger hatte die Sealand Trade Corporation einen Betrag von 1 Million
DM angeboten, und zwar mit Nachweisangebot (Schreiben vom 22.3.00). Dies wurde nicht

einmal geprüft.
Des x-eiteren wurden Aussonderungsrechte der Sealand Trade Corporation missachtet. bei

denen es um Werte von mehreren hunderttausend DM ging. Vielmehr wurde darauf

verwiesen, class der Abverkauf weiter betrieben werde und man ausreichend (bis zu 10 Mio'
DM) haftpflichtversichert sei. Ich beziehe mich auf das Schreiben Rechtsanwalt Saß' an die

Seaiand Trade Corp. vom 12.4.00, das sich in den Akten des Insolvenzverwalter wie auch in

den Gerichtsakten befindet.
Abwegig ist die Behauptung. ich hätte Ermittlungsverfahren und einen Hallbefehl gegen den

Verwalter veranlasst.

Hierrnit melde ich Schadensersatzansprüche bis z* 5 Mio. € gegen das Land Brandenburg wie

auch gegen den Insolvenzvelvalter an.

Seiger)

.lJ,7 J ?ui- ,+i t;. 
r

/; 
urt^^ 

,ß olsoo r f-

Anlagen: Kopien o.g. Schreiben



SrRlnruo GmbH

Amtsgericht Potsdal"n

insolvenzgericht
Frau Rechtspfl egerin Müller
Lindenstraße 6

14467 Potsdam

35 rN 71199

Sehr geehxe Frau Müller !

Ich komme zurüek auf den Beschlgss über die abschließende GläubigerYersammlung" die Sie

auf den 21.5.08 anberaumt hahen.

Die Begründung für die außerordentlich hohen Zuschläge zur Regelvergütung des Verwalters

ist falsch. Die Behauptungen über ein Fehlverhalten des Unterzeichneten beruhen auf

unzutreflenden Behalrptungen des Vent'aiters.
Im Interesse der Gläubiger hatte die Sealand Trade Corporation einen Betrag von 1 Million
DM angebcten, urrd zrvar mit Nachweisangebot {Sc}x'eiben vorn 22.3.00). Dies wurde nicht

einmal gepnift.
Des u'eileren u,.urden Aussonderungsrechte der Sealand Trade Corporation missachtet, bei

denen es Llm Werte von mehreren hundefitausend DM ging. Viehnehr wurde darauf

verwiesen, dass der Abverkauf weiter betrieben werde und man ausreichend (bis zu 10 Mio.

DM) haftpllichtr.'ersi{rhert sei" Ich beziehe mich auf das Schreiben Rechtsanwalt Saß' an die

Seaiand Trade Co.p. vom 12.4.00, das sich in den Akten des Insolvenzverwalter wte arich in

den Gerichtsakten befindet.
Abw,egig ist die Behauptun g,lJntetzeichneter häfte EffnittlungsverfalLren und einen Haft-

befehtr gegen den Verw-alter veranlasst.

Hiermit melden wir Schadensersatzansprüche bis zu 10 Mio. € gegen das Land llrandenburg

lvie auch gegen den Insolvenzverwalter an. Des weiteren beantragen wir die Wieder-

herstellung des Vorinsolvenzzustandes.

4_-*"
"*o*V, "r
Anlagen: Kopien o.g. Schreiben

(Johannes

sealand GmbH HR AG Potsdam Nr. IÜRB 7223" Geschä.ftsftihrer: Johannes w.F. seiger



SparaNo TnaoP CoRPoRATIoN
INTpnNATIoNAL

PnrrucrpaLlry or seelaruo, vertreten durch Johannes W.F. Seiger
the PRlNctPALtrY oF Seereruo, represented by J-ohannes W'F' Seiger

Amtsgericht Potsdam
Insolvenzgericht
Frau Rechtspflegerin Müller
Lindenstraße 6
14467 Potsdam

35IN 7u99

Sehr geehrte Frau Müller !

Ich konrme zurück auf den Beschluss über die abschließende Gläubigerversammlung. die Sie

auf den 21.5.08 anberaumt haben.

Die Begründung für die außerordentiich hohen Zuschläge zur Regelvergütung des Verwalters

ist falsch. Die Behauptungen über ein Fehlverhalten des Unterzeichneten beruhen auf

unzutreffenden Behauptungen des Verwalters.
Iur trnteresse der Giäubiger hatte die Sea.land Trade Corporation einen Betrag van 1 Million
DM angeboten, und zr.var mit Nachweisangebot (Schreiben r.om 22.3.00). Dies wurde nicht

einmal geprüft"
Des weiteien wryrden Alrssonderungsrechte der Sealand Trade Corporation missachtet, bei

denen es uln Werte von rnehreren hunderttausend DM ging. Vielrnehr u'urcle darauf

verwiesen, dass der Abverkauf r,l'eiter betrieben werde und man ausreichend (bis zu 10 Mio'
DM) haftpflichtversiche$ sei. Ich beziehe mich auf das Schreiben Rechtsanwait Saß' an die

Sealand Trade Corp. vom 12"4.00, das sich in den Akten des Insolvenzver*'alter wie auch in

den Gerichtsaklen befi ndet.
Abwegig ist die Behauptung, Unterzeichneter hätte Ermittlungsverfahren und einen Haft-

befehl gegen den Verwalter veranlasst.

Hierrnit melden wir Schadensersatzansprüche bis zu 10 Mio. € gegen das Land Brandenburg

wie auch gegen den Insolvenzverwalter an.

Hochachtu

Anlagen: Kopien o.g. Schreiben

Staatseigene Firma der
State-owned ComPanY of
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S enLAND Tnnnn ConpoRATroN
staatrcrgcrrc l:irlra tlcr l'r ürcipality of Scaland, vcrbctcn rlurclr Joharurcs F. w- scigcr
s{atc-owrcd cornpany o[ thc l'ricipality o[ Scaland, re prcscrrtcd by Johanncs F. w- Scigcr

c/o Scaland I lousc, Ahr c[sdorfcr Straßc 7, l)- 14959'l'rcbbin / l,öwcndorl

vorab per Telcfax an 030 311000-l I
Brinkmann & Partner
Herren RAe Albers und Berlitz
Rankestraße 5 - 6
10789 Bcrlin

Srtru-nNn H()rJSF_

Ahrcnsdorfcr Str:rflc 7
'l rcbbin / Lörrcndorf

'l-clcfon: (]:1:l7l I S(12 l0
Tclcfax:0]:l7lI S0618

22 lvlarz 1000

Scaland Warenh:tndels- und Vertrietrsges. mbH & Co. KG
Ilrr Zciclre n: 327 L0-99 19ap

Se hr geehrter I Ierr Albers,
Sehr gee lrrtcr [{err Berlitz,

der Beschluß des Landgerichts, nach dem das Insolvenzverlahren gegen die obige lrirrna lortgefuhrt
wird, wurde uns bekanntgegeben. Das Ergebnis betriedigt in keinei Weise, da die von Seiten der
Firma beanständeten Unterbewertungen nicht einmal im Ansatz berücksichtigt worden sind. Des
halb erwägen wir eine Widerklage beim Verwaltungsgericht zur Feststellung von Tatbe.ständen.

Um der Verschleuderung der von uns wesentlich hoher eingeschätzten Vermögenswerte vorzubeu-
gen, is! die Sealand Trade Corporation bereit, alle als Masse festgestellten Vermögenswerte der
Sealand GmbH & Co. KG, das heißt alle Immobilien, Rechte, Forderungen und sonstigen Vermö=
genswerte, einschließlich derer, die seit 1995 an uns (Sealand Trade Corporation) abgetreten wor-
den sind, gegen Barzahlung von bis zu DM I Million zu übernelimen'und diesen Betrag zur Befrie.
digung der angemeldeten Forderungen zur Verfügung zu stellen - unter noch auszuhandelnden Be-
dingungen.

Ergänzertde Verträge upd Unterlagen über die Abtretung von Vermögenswerten von der Sealand
GmbH & Co KG,an die Sealand Trade Corporation seit 1995 entnehmen Sie bitte, lalls noctr erfor-
derliclt, den lhnen (vo.n Pucks & Partner) vorliegenden Akten. (Ein wesentlicher Anlaß lur die sei-
nerzeit vorgenommenen Abtretungen bestand in der von den Liquidatoren der LPG Legehybriden
angedrohte I{äurnung des Grundstrickes )

r dcr obcn anscbotcne Bctras von bis zu DM I Million in-Die uberprufbaren Guthaben, aus denen der oben angebotene Betrag von bis zr-

ncrhalb,vorr I Monaten berefge5tellt werden kann, befindcn sich auf Bankkontcn bci dcr CBS und
der UIIS in der Sclrrvciz.

Srlz ttlrcclr-Wicdcrrbriick
Usl-lD-Nurrrrncr: DE I 64906 I .l l



Wir sind bcreit, gegenQber dem Vertreter der Cläubigervcrsatntnlung die Existcttz tlcr cntsprecherr-
dcn Geldntittel boi den geiranrrteh Banken nacltzuweisen.

Durch unperen Anwalt werden wir der Versammlung der Glaubiger ullseren Vorschlag unterbrciten
und diesc ggf . gesondert informieren.

'frotz urrlerschisdlicher Rechtsauffassung sind wir der Meinung, daß dieser Vorsclrlag geeignct ist.
gemeinsam zu einem befriedigenden Ergebnis im lnteresse der Gläubiger und des Schuldners z.u

kommen.

r Grüßen

E TION;z
giger)-

Si tz-: I{lrcda-Wrcdcnbrück
(Jst-lD-Nrrnrrrtcr. DE I 649()6 I l-]

Mit freundlich
Saluxn Tn
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Srnlaruo GmbH
Warenhandels- und Vertriebsgesellschaft
Betei I i g u ngsgesel lschaft mit beschränkter Haftu ng

I

SEALANp GmbH. clo$EALA]ID HousE Ahrensdorfer str. 7 D-14959 Trebbin-LÖwendorf

Amtsgericht Potsdanr
Insolvenzgg{iqht 

,

Frau Recl-rtspfl egeri n Mlil ler
Hcgelallee 8

14467 Polsdam i'cr I'ax vorab (0J3 I ?92718)

13.5'08

3s rN 7t"199

Sehr geehrle Frau Müller !

Nach clerti diesseitigen Sghreiben vorn 7.2.08 hatten Sie im März in einem persönlichen

C"rpta.fr;;it Ünierleic6netem erkläft, Sie befär-rden sich in der Prüftrng der Vorgänge und

würäe1 i4 etirya l4 Tagen Bescheid geben. Dies ist nich.t geschehen. Am 5'5' bestätigten Sie.

es hätten sich keinerlei Beanstandurigen an der Arbeit des lnsolvenzverwalters ergeben'

Wir kommen darauf zurück.

SenLRNo HousE
Ahrensdorfer Str. 7

I 4959 Trebbin-Löwendorf
Tel. 0700 07325263
Fax 0700 73252631

rvww.princiöäl ity-of-seäländ. eü

infb@rprincipality-of-sealand'eu

*.rrU, 

,

Sealand GmbH HR AG Potsdam Nr. HRB 7223. Geschaftsführer: Johannes w'F' Seiger



35 lN 71,99

Bezeichnung des Zustellungsempfängers:

Herrn
Johannes W. F. Seiger
Dorfstraße 13, Appartment '105

14797 Großbeeren OT Kleinbeeren

lhre Zeichen"

Merkblatt

(Merkblatt für dle Zustellung gemäß S 1S4 Z?A)

Zustellung durch Aufgabe zur Post!

Die Zustellunq qilt mit dem Ablauf von 3 Tagen ab der am 23.04'2008
erfolgtän Aufgabe der Sendun.g,?*i der Post in Potsdam

als bewirkt'

Das Datum der Wirksamkeit der Zustellung ist fÜr etwaige Fristen maßgebend,
deren Beginn von der Zustellung abhängt'

Daher kommt es fur den Beginn dieser Fr:isten und fur sonstige Wirkungen der-);;"ihrtä 
trc1-1täriä.n zäitpunl<t des Zugangs der Sendung bei lhnen an'



:!5 Il\ 71199
1(-l:sch ä lls n I m nrer')

Amtsgericht Potsdam

Beschluss

In dem Insolvenzverfahren über das Vermögen der

sealand warenhandels- und vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG,

c/o sealand House, Ahrensdorfer straß e 7,,14959 Trebbin-Lörvendorf

wird Termin zur abschließenden Gläubigerversammlung bestimmt mit folgender

Tagesordnung:
1. Früfung nachträglich angemeldeter Forderungen

2. Anhörung der Ult.itigtJn zur Einstellung des Verfahrens mangels Masse und ggf'

Zahlung eines Kostenvorschusses
3. Erörterung und Abnahme der Schlussrechnung des Verwalters

auf Mittwoch, 21.05.08, um 10.45 Uhr im Amtsgericht Potsdam, Außenstelle

Lindenstraße6,|4467Potsdam'3.Etage,Saat302.

Die vergütung und die Auslagen des verwalters für seine Geschäftsführung werden

feslgesetzt auf:

28.425,25 EUR Vergülung
22.00(),00 EUR Auslagenpauschale

9.580,80 E,UR Mehrwerlsteuer
- t21.41 EUR Erstattung an Masse

59.884.64 EUR

Cründe:

Der Verwalter hat gem. $ 63 Inso für seine Tätigkeit einen Anspruch auf

und Erstattung von"Auslagen, der sich nach der Insolvenzrechtlichen

Vergütungsverordnung (InsVV) richtet'

Im vorliegenden Verfahren beantragt der Verwalter die F?ttllttu.nq ltt Regelvergütung

nach $ 2 insVV zzgl. 6A0/o, auf seinen Antrag vom 28.03 '2001 wird Bezug genommen'
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Die Vergütung berechnet sich gem. $ 1 Abs. 1 InsVV nach dem Wert de r

Insolvetrzmasse. Diese beträgt im vorliegenden Verfahren 71'654,00 EUR'

Der Regelsatz fLir die Verwaltervergtitung
17.1(t5.78 EUR.

gem. $ 2 Abs.1 InsVV beträgt somit

De r Ves,valter beansprucht einen Zuschlag von 25 o/c ttir clle besondere n rechtlichen und

tatsächliche n Schwierigkeiten bei der Venvertung des beweglichen Anlagevertrrögelts

und des Umlaufvermögens.
Der Geschäftsführer Herr Johanr-ies Seiger kam seinen Mitrvirkr"rngspflichten im

Verfahren nicht nach. Auch versuchle er, die Inbesitznahme der Insolvenzmasse durch

rlen Insolvenzverwal ter zu verhindern. Im weiteretr Verfahrensverlauf rreranlasste Herr

Se iger ..Erprittlungsr eltähren.. gesen den Verwaiter und ließ durch seinetl Rerater

..Haf'tbef eh1e.. ar-rsstellen.

Der Re gelfall eines Ilsolvenzverfahrens geht von einem koopeLativen Schuldner bzw'

Geschäftsfiihrer aus. Vorliegend wurcle clie Tätigkeit des Verwalters durch das

Verhzrlten des Geschäftsführers erheblich erschwert. der beanspruchte Zuscl-riag zur

Regelve rgütung war z-u ger'vähren'

Einen r,r,citeren Zuschlag von 357o beantragt de r Verwaiter für die besonders lange

Verfahrensdauer rron über 7 Jahren. Die se resultiert aus besondere n Erschweruissetr

währe1d des Verfahrens im Zusammenhang mit hnrnobilienvermögen der Schuldnerin'

Es liefen Verfahren über die Zuordnung von Gebäudeeigentum an die sich Verfahren

vor clem Veru,altungsgericht anschlossen. Erst nach Klärung der Rechtsfragen

be züglich des Gebä"udleigentums konnte eine Verwertung erfoigen, die jedoch durch

die Müllablagerungen uui d.* Grundstück erschwert wurde. Der Zuschlag war somit

festzu setze n.

Der Verwalter hat Anspruch auf Ersatz von Artslagen gem. $ 8 insvV'
er beantragt hier die Festsetzung der Pauschale gem. $ 8 Abs.3 InsVV in Höhe von

22.000,- EUR, diese war festzusetzen.

Gem. $ 7 InsVV war ein weiterer Betrag in Höhe der vom Verwalter zu zahlenden

U:n:alzsteuer ..,cn 19 % auf vergiitung und A,j-ciagen fettzu.cetzen-

Von de r Ve rgütung in Abzug zr-r bringen waren cler Masse entnommene Kosten für

porro in Höhe 'o,i14,6-5 
EUR (EA-Nr.19 uncl 20), da diese l(osten durch die

Auslagenpauschale abgedeckt sind.



,ii'

I
Des weireren u,urde der Masse ein Betrag von 106,76 EUR entnommen für die

Abschlussgebühr GIS zur Einrichtung elies elektronisches Informationssystem für

Gläubige r. Diese rorr.n gehören jedäch nicht zu den Masseverbindlichkeiten' sie sind

al die Masse zu erstatten und wurden deshalb von der festgesetzten Vergütung in

Abzug gebracht.

Potsdam, 21.A4.20A8

Müller
Rechlspflegerin

aursdfEt
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(IValter) '

J u st iza ngöste ll te

al s U r ku n ä''stig,4mti 11

der Geschäftsi;telle



STNIRNO GMbH
Warenhandels- und Vertriebsgesellschaft
Betei I i g u ngsgesel lschaft m it besch rän kter Haftung

Cc Herrn Dr. Schnaubelt

SEALAT\Ip GmbH. c/o SEALAI{D HOUSE Alrensdorfer Str. 7 D-14959 Trebbin-LÖwendorf

Amtsgericht Potsdam
Insolvenzgericl-rt
Hegelallee 8

35 rN 71199

im Insolvenzverfahren
über das Vermögen der Sealand Warenhandels und Vertriebs GmbH & Co. KG

sind diesseits wiederholt und vergeblich gravierende Mängel in der Verfahrensr,veise gerügt

worden. Es konnten angeblich keine Rechtsverstöße festgestellt werden.

Mit Schreiben vom 16.7 .01hat {Jnterzeichneter das Gegenteil detailliert dargelegt. Darauf ist

nie konkret reagiert worden.

Es lässt sich nur vermuten, dass das Schreiben bewusst nicht bearbeitet wurde. Deshalb

überreiche ich es vorsorglich nochmals.

Des weiteren reiche ich die Konespondenz mit Herm Dr. Sciuraubelt zur Akte, da ich

vermute, dass sich diese Vorgänge nicht in der Verfahrensakte befinden.

(Johannes W.F. Seiger)

SEALAND Houss
Ahrensdorfer Str. 7

I 4959 Trebbin-Löwendorf
Tel. 0700 07325263
Fax 0700 73252631

rvwrv.principal ity:gEfggbnd,eu
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sealand GmbH HR AG Potsdam Nr. TIRB 7223, Geschäftsführer: Johannes w'F' seiger



Srnlaruo GmbH
Warenhandels- und Vertriebsgesellschaft
Betei I i g u n gsg esel I schaft m it besch rä n kter Haftu ng

SeaLaNp GmbH. c/o SSALANp Housr Ahrensdorfer Str. 7 D-14959 Trebbin-Löwendorf
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7.2.2008Amtsgericht Potsdam
Insolvenzgericht
Hegelallee 8

35IN 7U99 KM

Anläqen
/ Scheck

im lnsolvenzverfahren
über das Vermögen der Sealand Warenhandels und Vertriebs GmbH & Co. KG

sind diesseits wiederholt und vergeblich gravierende Mängel in der Verfahrensweise gerügt
worden. Es konnten angeblich keine Rechtsverstöße festgestellt werden.

Mit Schreiben vom L6.7.01hat Unterzeichneter das Gegenteil detaiiliert dargelegt. Darauf ist
nie konkret reagiert worden.

Es lässt sich nur vermuten, dass das Schreiben bewusst nicht bearbeitet wurde. Deshalb
überreiche ich es vorsorglich nochmals.

Des weiteren reiche ich die Konespondenz mit Herrn Dr. Schnaubelt zur Akte, da ich
vermute, dass sich diese vorgänge nicht in der verfahrensakte befinden.

1)---

Cc Herrn Dr. Schnaubelt

i:inq.

(Johannes

Sealand GmbH HR AG Potsdam Nr. lßB 7223. Geschäfufilhrer: Johannes W.F. Seiger


